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WWiirr  eerrggäännzzeenn  hhääuusslliicchhee  HHiillffeenn  ffüürr  ppfflleeggeebbeeddüürrffttiiggee  MMeenn--
sscchheenn  uunndd  sscchhaaffffeenn  EEnnttllaassttuunngg  ffüürr  ppfflleeggeennddee  AAnnggeehhöörriiggee..

DDaabbeeii  ggeehhtt  eess  uunnss  uumm::
• Aufrechterhaltung einer relativen Selbstständigkeit
• Förderung der Mobilität sowie der Lebensfreude
• Entgegenwirken der Vereinsamung
• grundpflegerische Versorgung
• medizinische Behandlungspflege
• aktivierende Angebote und Hilfen bei der Tages-

strukturierung

UUnnsseerree  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Montag bis Freitag von 08.00–16.30 Uhr

BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnss  uunndd  mmaacchheenn  SSiiee  ssiicchh  eeiinn  eeiiggeenneess  BBiilldd!!

„Tagespflege am Hagenhof“

Seniorenhilfe GmbH Haldensleben
Hagenstraße 62
39340 Haldensleben
Telefon: 0 39 04 / 48 72-0
www.seniorenhilfe-ok.de

WWoohhnnuunnggssbbaauuggeesseellllsscchhaafftt  HHaallddeennsslleebbeenn  mmbbHH    
WWaallddrriinngg  111133aa,,  3399334400  HHaallddeennsslleebbeenn
TTeell..::  0033990044 --66664444 00
KKoonnttaakktt::  iinnffoo@@wwoobbaauu--hhddll..ddee,,  IInntteerrnneett::  wwwwww..wwoobbaauu--hhddll..ddee

WWOOHHNNUUNNGGSSBBAAUUGGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTT

HHAALLDDEENNSSLLEEBBEENN  MMBBHH
• Sie sind volljährig und wollen endlich Ihre 

erste eigene Wohnung?
• Sie wollen eine Familie gründen und Ihre 

Wohnung ist zu klein?
• Sie möchten Ihren Lebensabend in einer 

schönen Wohnung genießen?
• Sie erwarten kompetente Betreuung und einen 

Vermieter, der immer für Sie da ist?

DDaannnn  ssiinndd  SSiiee  bbeeii  uunnss  ggeennaauu  rriicchhttiigg!!
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn  EEiinn--  bbiiss  VViieerrrraauummwwoohhnnuunnggeenn  
iimm  tteeiill--  ooddeerr  vvoollllssaanniieerrtteenn  AAlltt--  ooddeerr  NNeeuubbaauu  zzuu  
ffaaiirreenn  BBeeddiinngguunnggeenn  iinn  HHaallddeennsslleebbeenn..

— GUT UND SICHER WOHNEN IN HALDENSLEBEN —

SSpprreecchheenn  SSiiee  uunnss  aann,,  wwiirr  ffiinnddeenn  aauucchh  „„IIhhrree““  WWoohhnnuunngg!!!!



HHeerraauussggeebbeerr::
Stadt Haldensleben
Markt 20-22, 
39340 Haldensleben

VVeerraannttwwoorrttlliicchh  ffüürr  ddeenn  IInnhhaalltt  uunndd
AAnnzzeeiiggeennvveerrwwaallttuunngg::
Lutz Zimmermann
e-mail: presse@haldensleben.de

SSaattzz  uunndd  DDrruucckk::
Quedlinburg DRUCK GmbH
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Der Stadtanzeiger erscheint monatlich in einer Auflge von 13.000 Ex-
emplaren und wird kostenlos an die Haushalte im Stadtgebiet Haldens-
leben, Hillersleben, Neuenhofe, Bülstringen, Bebertal und Süplingen
verteilt.

Liebe Leserinnen und Leser,

bevor sich das Jahr seinem Ende zuneigt, erwarten
noch einmal zahlreiche Veranstaltungsangebote die
Haldensleber und Gäste aus der ganzen Region.
Im Mittelpunkt des Geschehens stehen die Landes-
literaturtage, über die wir Sie ganz ausführlich infor-
mieren.
Aber auch der Einzug der Fogelvreien zum Marktspek-
takulum und das zu diesem Anlass stattfindende Ro-
land-Reiten werden ihr Publikum finden: Nähere Infos
erhalten Sie auf Seite 2.
Schließlich noch ein besonderer Tipp: Auch wenn die
Stadt Haldensleben seit diesem Jahr eine Partnerschaft
mit dem Gefechtsübungszentrum Heer verbindet: Vie-
len ist das hochmoderne Zentrum in der Heide immer
noch ein Buch mit sieben Siegeln. Doch am 26. Sep-
tember öffnet das Gefechtsübungszentrum in Letzling-
en wieder seine Pforten zum Tag der offenen Tür. Von 
9 bis 17 Uhr können Sie, liebe Leserinnen und Leser,
sich in einer Platzrundfahrt einen Überblick über das
Gelände verschaffen. 

Ihr Stadtanzeiger-Team

Aktuelles

1

Es ist kinderleicht,
nur ein Anruf genügt!

Der schnellste Weg 
zu einer Anzeige bei uns  
0033990044--447799118888  ooddeerr
0033990044--447799118899

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

„Jeder Tag hat seine Farbe, oder
besser, jede Woche“
Die Kinder der Musikgruppe „Klimpertrolle“ der Kita
Regenbogen nahmen in den vergangenen Wochen an
einem tollen Projekt teil. Geleitet durch das Kinderlied
„Jeder Tag hat seine Farbe“ (Dorothee Kreusch-Jacob)
veranstalteten die Kinder „Farbenwochen“ in blau,
gelb und rot. Jede Woche war geprägt durch die jewei-
lige Farbe. Höhepunkt der blauen Woche war ein blau-
es „Ganzkörperbodypainting“. Am Ende einer jeden
Farbenwoche feierten die Kleinen, zusammen mit den
Erziehern, eine Farbenparty. Die Kinder trugen nur Sa-
chen in der jeweils angesagten Farbe und das Früh-
stücksbuffet war nur mit gleichfarbigen Lebensmitteln
gefüllt. Besondere Unterstützung bekamen sie vor al-
lem auch von den Eltern der Kinder. In diesem Projekt
ging es den Kindern nicht nur um Blau, Gelb und Rot,
sondern auch um die passende Musik. So suchten sie 
Musikstücke und Instrumente aus, die besser zu einer
Farbe passten als andere. Ein Vergnügen für alle Betei-
ligten.



SSeeiidd  wwiillllkkoommmmeenn  aamm  1100..  uunndd  1111..  OOkkttoo--
bbeerr  iinn  HHaallddeennsslleebbeenn,,  wweennnn  ddiiee  ZZeeiitt  zzuu--
rrüücckk  ggeeddrreehheett  wwiirrdd  uunndd  ddaass  MMiitttteellaalltteerr
ddeenn  MMaarrkkttppllaattzzee  zzuu  HHaallddeennsslleebbeenn  eerr--
oobbeerrtt..

Auf dem Markte der Fogelvreien erlebet
ihr Kunst und allerlei Hand-
werk und könnet verweilen
bei den Meistern der Zünfte,
die die Jahrhunderte alte
Traditionen noch beherr-
schen und holet euch das ein
oder andere Kleinod für eure
Kemenate nach Hause. 
Beste Kurzweil könnet ihr er-
leben mit Gaukler, Spielleu-
ten und Musikanten. Der
Atem stockt euch bei den
Kämpfen der Ritter, wenn
diese Klirren mit Axt und
Schwerte. Am Abend wird
das gesamte Künstervolk
durch vortrefflich Fackel und
Lichterschein den Markt-
platze in ein gigantisches

Spektakel verwandeln. Neu zu bestau-
nen: Ein Tross Tempelritter schlaget auf
sein Lager auf dem Marienkirchplatze.
Hier erlebet ihr „Zeitreisenden“ ein hi-
storisches Heerlager, auf dem ihr euch
anschauen könnet, wie die Templer wäh-
rend Feldzügen lebten. 

Das Nahe gelegene Gewölbe des Temp-
lerhauses lädt ebenfalls zu einem Besu-
che ein.
Und höret: Am Sonntage treffen ein, die
Rolande aus Nah und Fern, um zu messen
Ihre Kräfte im Turniere. Staunet und se-
het den Kampf der Reiter. Um 13 Uhr be-

ginnet er mit dem Einzug der
Rolande, die im historischen
Wettstreit den stärksten Reiter
ermitteln werden.
Der Markt öffnet seine Pforten
am Samstag von 13 bis 22 Uhr
und am Sonntag von 11 bis 18
Uhr. Der Zutritt wird jedem ge-
währt, der drei Taler für den
Tag oder fünf Taler für das gan-
ze Wochenende auf zu bringen
vermag. Kinderlein bis zu ei-
nem Schwertmaß von 1,5 m
haben freien Zugang. All jene,
die die Taler nicht aufbringen
mögen, seien aufgefordert im
historischen Gewande das Fest
zu bereichern. Auch ihnen wird
dann freier Einlass gewährt.

Wahlfahrt09 – das ist ein Team junger Fo-
tografen, Print-, Radio- und Videojour-
nalisten, das während des Bundestags-
wahlkampfes auf Deutschlandreise geht.
In 50 Tagen bereisen die Journalisten der
Wahlfahrt09 20 Städte jenseits der politi-
schen Ballungszentren. Dort parkt das
Team an zentralen Plätzen und recher-
chiert buchstäblich auf der Straße.
In Abgrenzung zur üblichen Wahlkampf-
berichterstattung interessiert sich die

Wahlfahrt09 nicht für die großen Partei-
en, Wahlslogans und Dienstwagenskan-
dälchen, sondern stellt die Wähler in den
Mittelpunkt. Dabei lauten die Leitfragen:
Was bewegt die Menschen im 60. Jahr
der Bundesrepublik? Welche Probleme
haben sie, wofür engagieren sie sich und
was ist ihnen in diesem Wahlkampf 
wichtig?
Am 26. und 27. September macht das
Wahlfahrt-Team Halt auf dem Hagentor-

platz. Die Journalisten interessiert dabei,
was an Haldensleben besonders ist, wel-
che Lokalhelden es gibt, welche Proble-
me die Bürger plagen, was ihnen wichtig
ist und welche Wahlversprechen gebro-
chen wurden. Alle Bürger sind herzlich
eingeladen, das Wahlfahrt09-Büro zu be-
suchen. Es ist tagsüber immer besetzt.
Die Beiträge werden auf der Webseite
www.wahlfahrt09.de veröffentlicht.
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Das mobile Journalistenbüro „Wahlfahrt 09“ in Haldensleben

Die Vorbereitungen für die diesjährige
Sport-Gala am 14. November in der Oh-
relandhalle laufen auf Hochtouren. Die
Veranstalter - der Kreissportbund Börde,
die Volksstimme, die AOK sowie die Hal-
densleber Bank - Zweigniederlassung der
Volksbank Helmstedt eG – erwarten wie-
der zahlreiche  Gäste aus dem gesamten
Landkreis Börde. 
Auch in diesem Jahr wird den Besuchern
der Sport-Gala ab 18.30 Uhr ein buntes
und abwechslungsreiches Programm ge-
boten. Die Showband Papermoon wartet
mit einem reichen Repertoire an  Musik
auf, ob es nun die Top 40-Hits oder Ol-
dies, karibische Klänge oder Partymusik

aus den Alpen, Evergreens oder deutsche
Schlager sind. Eine Band, die die Zu-
schauer mit ihrer Musik von den Stühlen
reißt. Des Weiteren tritt das Showbalett
Face-II-Face auf und Miss Bernadette,
die eine Darbietung mit dem Hula Hoop
Reifen zeigt. Auch in diesem Jahr gibt es
wieder eine Tombola mit ca. 600 Preisen.
Der Moderator Wolfgang Buschner führt
durch das Programm und das Hotel
„Ratswaage Magdeburg“ sorgt für das
leibliche Wohl.
Eintrittskarten für die Sport-Gala sind bei
der Volksbank Helmstedt eG unter Tele-
fon 05351 531-208, Frau Sybille Helwing
erhältlich.

Sport-Gala: Erfolgreiche Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften 
werden geehrt

Marktspektakulum mit Templer-Lager und Rolandreiten

Erwartet spannende Turnierkämpfe und buntes Treiben auf dem Mittelaltermarkte zu
Haldensleben. 

Die Showband Papermoon begeistert die Zuschauer
mit ihren fetzigen Hits.



Einer der Höhepunkte des Literarischen
Lebens in Sachsen-Anhalt sind die Lan-
desliteraturtage. Das Projekt soll den
Zugang zu deutschsprachiger Literatur
und vor allem zur Gegenwartsliteratur
verbessern und einen Einblick in das li-
terarische Schaffen der Region ermögli-
chen. Gefördert durch das Land und den
Landkreis richtet die Stadt Haldensle-
ben in Zusammenarbeit mit dem „Fried-
rich-Bödecker-Kreis e.V.“ nun die 18.
Landesliteraturtage Sachsen-Anhalts aus.
Vom 24. bis zum 30. Oktober finden
zahlreiche Lesungen von 88 Autoren in
Haldensleben und Umgebung statt.
Jede Stadt wählt ihr eignenes Motto, so
zum Beispiel Halberstadt (2006)
„Freundschaft verbindet“ oder Halle
(2005) „Das Salz in der Suppe“. Das
diesjährige Motto knüpft an die viel-
fältige Geschichte von Haldensleben
und den Ortsteile an. „Es war einmal –
es könnte sein“ spielt dabei vor allem
auf den im Museum vorhandenen Teil-
nachlass der Brüder Grimm an. „Es war
einmal“ war vor allem als Auffor-
derung an die Schriftsteller gedacht, aus
dem reichen Schatz historischer Über-
lieferungen zu schöpfen. Der zweite
Teilsatz fordert zu einem Blick in die Zu-
kunft auf, einen Ausblick für die Gesell-
schaft, für den Menschen zu geben.
Bereits 2007 bewarb sich Haldensleben
als Veranstalter für die Landesliteratur-
tage 2009. Von da an liefen zahlreiche
Vorbereitungen. Nun war es an der Ar-
beitsgruppe, die aus der Stadt Haldens-
leben, dem Friedrich-Bödecker-Kreis e.V.,

dem Alsteinklub Haldensleben, der
Stadt- und Kreisbibliothek, dem Mu-
seum und der Kulturlandschaft Haldens-
leben-Hundisburg e.V. besteht, Autoren
und Veranstaltungsorte zu finden und zu
planen. Ein Fachgremium entschied
über die Teilnahme verschiedener Auto-
ren. Doch nicht nur ihnen sollte eine
Plattform geboten werden, sondern
auch Hobby-Schriftstellern. Die Stadt
Haldensleben veranstaltete einen Wett-
bewerb und suchte sechs Autoren aus,
die nun ebenfalls aus ihren Werken lesen
können.
Auch die Berufsbildenden Schulen in
Haldensleben trugen  etwas zu den Lan-

desliteraturtagen bei. Die Klasse Grafik
und Design Jahrgang 07 entwarfen in ei-
nem Wettbewerb Plakate und das Deck-
blatt für das Programmheft. Es entstan-
den die unterschiedlichsten Entwürfe
von konservativ edel bis hin zu roman-
tisch dem Thema Märchen zugewandt
oder auch ganz unkonventionell. Der
Siegerentwurf bestach gerade in seiner
Verbindung zwischen Mystik, Vergan-
genheit und Gegenwart (Titelbild). „Ju-
gendlich und unkonventionell“, meint
Renate Schmidt, Leiterin der Abteilung
Kultur. „Genau die Zielgruppe, die wir
unter anderem auch ansprechen möch-
ten.“
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Landesliteraturtage 2009

Die Landesliteraturtage Sachsen-Anhalt kommen dieses Jahr nach Haldensleben

Lesen macht Spaß!
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Landesliteraturtage 2009

Tok. Der Stab des Zeremoniemeisters
klopft, um seinem Träger Gehör zu ver-
schaffen. Ein Räuspern und schließlich
kündigt er die „Ehrengäste“ an. Gottfried
Wilhelm Leibnitz. Tok. Wieder ein Räus-
pern. Johann Wilhelm Gleim. Tok. August
Hoffmann von Fallersleben. 

So geht es weiter bis all diejenigen, die
mit ihrem Wirken Einfluss auf die Ent-
wicklung der Stadt ausgeübt haben, er-
schienen sind. Doch sie Tauchen nicht
einfach aus Nebelschwaden auf, sondern
entsteigen, ganz würdevoll, dem „Gro-
ßen Buch der Historie“. 

Die Gäste aus einem anderen Jahrhundert
entführen die Besucher nicht nur in ihre
Zeit und Welt, sondern auch durch die

Kulturfabrik. Hier ist nicht nur schauen
erlaubt, sondern auch anreden. Besser
können sie wohl nicht eröffnet werden,
die Landesliteraturtage in Haldensleben.
„Es war einmal, es könnte sein.“ Jeder ist
eingeladen, ab 18 Uhr Geschichte und
Geschichten zu lauschen oder selbst in
Kontakt mit den geladenen Autoren zu
treten. Der Eintritt ist frei.

Nach einem Rundgang oder einem Aus-
flug zum Buffet können die Besucher
zwei Autoren lauschen. Die Stipendiatin
Juliane Blech gibt „Lyrisches“ zum Besten
und der Autor Christian Kreis erzählt,
„Was ich im Wartezimmer meiner Inter-
nistin schrieb, wo ich einem Pärchen mit
zwei Gewichtsproblemen begegnet bin“.
Die Bibliothek ist geöffnet. Dort begeg-

net dem Besucher Regionales und Ge-
schichte in Form einer Sonderausstellung.

Gegen 20.30 Uhr beginnt die musika-
lisch-literarische Veranstaltung „Jazz –
Lyrik – Prosa“ mit erotischen Geschich-
ten des italienischen Schriftstellers Gio-
vanni Boccaccio. Die Schauspielerin An-
nekatrin Bürger liest ausgewählte Passa-
gen aus dem „Decamerone“. Dazwischen
setzten die Musiker Uschi Brüning, Ernst
Ludwig Petrowsky und Detlef Bielke Kon-
trapunkte mit modernen Jazzeinlagen.
Diese Abendveranstaltung kostet 10 Euro.
Karten können im Vorverkauf bereits
jetzt in der Haldensleber Stadtinformati-
on, in der KulturFabrik und auf Schloss
Hundisburg erworben werden aber auch
am 24.10 an der Abendkasse.

Eröffnung mit vielen Überraschungen

Im Rahmen eines Wettbewerbs suchte
die Stadt Haldensleben Hobbyautoren
und ihre Werke.  Eine Jury entschied über
die Gewinner, die nun im Rahmen der
Landesliteraturtage aus ihren Werken le-
sen können. Elf Hobbyschriftsteller zwi-
schen 19 und 80 Jahren hatten den Mut,
sich zu bewerben. „Erstaunliche Texte
wurden uns zugesandt, so dass es uns
nicht leicht fiel, die besten auszusu-
chen“, so Renate Schmidt, Leiterin der
Abteilung Kultur. „Schließlich haben wir
uns für sechs Autoren entschieden.“ Die
Zuhörer erwartet eine Mischung aus Lyrik
und Prosa, von Gedanken und Erinnerun-

gen der Wendezeit bis hin zu einer Kin-
dergeschichte mit den Mäusen Mim und
Mum.

Am Dienstag, dem 22. September liest
Uta Luise Zimmermann-Krause aus Mag-
deburg um 10 Uhr im „Haus des Anderen
Nachbarn“ aus ihrem Werk „Unser Him-
mel ist anders. „Mim und Mum“, die
wunderschön illustrierte Mäusegeschich-
te von Annemarie Stern aus Haldensle-
ben, erwartet die Zuhörer am 06. Okto-
ber um 10 Uhr im Templerhaus. Am
Abend stellen dann gleich vier Autoren ab
19 Uhr im Templerhaus ihre Arbeiten vor:

Olaf Miszewski aus Niederndodeleben
mit Kurzgeschichten, Ulli Wittstock aus
Magdeburg mit Gedichten und Herta
Suppe aus Haldensleben mit Gedichten.
Joachim Maschke aus Haldensleben ist
Ehrengast der Lesungen am 06. Oktober
und liest als Zeitzeuge aus seinen Kind-
heitserinnerungen und Gedichten. Die
Veranstaltung wird musikalisch umrahmt
von Sascha Ziep und moderiert von Mar-
tina Wiemers.
Am 27. Oktober um 17 Uhr liest schließ-
lich Jacqueline Prill aus Eilenstedt „Und
es wird gut“ in der Zentralbibliothek Sül-
zetal-Langenweddingen, Jubelberg 1.

Hobbyautoren präsentieren ihre vielfältigen Werke

Auf einem Konzert der besonderen Art
präsentieren die „Töchter Magdeburgs“
die Geschichte einer Stadt aus der Sicht
ihrer Frauen. So besingen sie ihre Magde-
burger Welt in Liedern voller Erotik, Intel-
lekt, Witz und Charme. Sie schlüpfen da-
bei in Rollen, die deutlich machen, wel-
ches Geschlecht Geschichte schreibt. Ei-
ne Ode an die Weiterführung des
Matriarchats mit anderen Mitteln. Die
Professionellen Sängerinnen und Schau-
spielerinnen stammen alle aus Magde-
burg, auch wenn es sie beruflich oft an
andere Orte verschlägt. Melodien aus
klassischen aber auch modernen Stücken
treffen dabei auf ihre Texte, welche die
oft bewegte Geschichte Magdeburgs er-
zählen. Die Veranstaltung findet am 28.
Oktober um 19 Uhr in der Aula der Be-
rufsbildenden Schulen, Neuhaldensleber
Straße 46f statt. Der Eintritt beträgt 5 €.

Geschichte aus der Sicht der Frauen

Die vier Sängerinnen und Schauspielerinnen begeistern das Publikum mit bekannten Melodien und neuen
Texten zur Geschichte ihrer Stadt.
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Ein immer wieder gerne aufgenommener
Programmpunkt der Landesliteraturtage
ist die Poetensprechstunde. Hobbyauto-
ren haben hier die Möglichkeit ihre Texte
und Fragen im Rahmen eines Workshops
einzubringen. Es wird gelesen, beraten
und diskutiert. Ansprechpartner sind die
sachkundigen Autoren Ralf Meyer (Halle)
und Sascha Kokot (Osterburg). Zudem
werden Vertreter des für Nachwuchsar-
beit im Lande verantwortlichen Friedrich-
Bödecker-Kreises anwesend sein.
Im Rahmen der Veranstaltung „Ort der
Augen“ können sich Lyrikinteressierte am
28. Oktober auf eine Poetensprechstun-
de im Gymnasium in Wolmirstedt freuen.
Ab 12 Uhr stehen die Profis den Hobby-

autoren zur Verfügung. Im Vorfeld wird
der gleichnamige Literaturzeitschrift
Sachsen-Anhalts „Ort der Augen“ prä-
sentiert und die Autoren Thomas Rack-
witz und Renate Sattler lesen. Zudem
sind Herausgeber und Verleger anwesend
und stehen gern für Gespräche bereit. Für
die Hobbyautoren besteht die Möglich-
keit,  um 10 Uhr einen Bustransfer vom
Marktplatz Haldensleben nach Wolmir-
stedt zu benutzen. Kinder und Jugendli-
che müssen nichts bezahlen. Erwachsene
3 €. Eine Voranmeldung ist erwünscht, da
bei Mehrbedarf ein weiteres Fahrzeug or-
ganisiert wird. Interessenten melden sich
bitte bei Renate Schmidt unter: 03904 /
479331.

Poetensprechstunde für Nachwuchsautoren

Die Lesung des Autors Wladimir
Kaminer am 26.10. in der Stadt-
und Kreisbibliothek Haldensle-
ben ist einer der Geheimtipps
der Landesliteraturtage. In sei-
nen humorvollen Werken schil-
dert der Belletristikautor russi-
scher Herkunft witzig und le-
bendig seine Erfahrungen aus
dem Leben in der Sowjetunion
und Deutschland. 
Anders als der Titel jedoch ver-
muten lässt, geht es in seinem
Buch „Es gab keinen Sex im So-
zialismus“ vordergründig we-
der um Sex noch um das Fehlen

desselben im Sozialismus. Viel mehr
dreht sich die Geschichte um „Die Tele-
brücke“ der Sowjetunion und die damit
entstandenen „Missverständnisse“. Mit
ironischem Augenzwinkern erzählt Wla-
dimir Kaminer Geschichten aus seiner
untergegangenen Heimat, der Sowjet-
union: Vom Kauf eines Neuwagens über
die lebensgefährlichen Feierlichkeiten am
Tag der Kosmonauten bis zur täglichen
Schnäppchenjagd. Besonders günstig
waren in der UdSSR übrigens nicht nur
Brillen und Nasentropfen, sondern auch
Steppenschildkröten aus Kasachstan.
Die Lesung beginnt um 19 Uhr. 10 € Ein-
tritt.

Wladimir Kaminer: „Es gab keinen Sex im Sozialismus“ 

Im Rahmen der Landesliteraturtage wird
Mitte Oktober auf dem Postplatz in Hal-
densleben die erste Bücherzelle aufge-
stellt. Die einstige Telefonzelle erhält so
nun eine neue Aufgabe: Eine Bibliothek
ohne Ausleihfristen. Ein Ort zum Schmö-
kern, sich treffen und um ins Gespräch zu
kommen. Wer Interesse an einem Buch
hat, kann es gerne mit nach Hause neh-
men, sollte es aber durch ein „Neues“ er-
setzen, damit das Angebot noch lange
nutzbar ist.
Der Georgshof Uthmöden gestaltete die
Telefonzelle um zu einem kreativen, ganz
individuellen Kunstwerk. Jeder Interes-
sierte ist aufgerufen uns Bücher im Vor-
feld, die für Ihn entbehrlich und für An-
dere von Interesse sein könnten, im Bür-
gerbüro abzugeben.

Öffentliche Bibliothek

Eine Lesung der besonderen Art findet
schon am 26. September an der Gedenk-
stätte der Deutschen Teilung Marienborn
statt. Die Literaturthemenfahrt „Gren-
zenlos“ führt den Leser in die Zeit der
Stasi zurück und an den Ort, an dem eine
der Grenzstationen zwischen Ost- und
Westdeutschland war. Die Lesung be-
ginnt an der Gedenkstätte Marienborn
um 17 Uhr. Ein Bus fährt um 16.15 Uhr
vom Marktplatz Haldensleben dorthin.
Uwe Gerig gehört zu den wenigen Jour-
nalisten seines Jahrgangs, die die Auswir-
kungen der Teilung Deutschlands beruf-
lich in Ost und West verfolgen konnten.
Der Autor beschreibt, wie er 1968 wegen
einer abfälligen Äußerung über einen
DDR-Funktionär denunziert, aus dem
Journalistenverband ausgeschlossen und
dann mit fünf Jahren Berufsverbot be-
straft wurde. Gleichzeitig observierte ihn

der Staatssicherheitsdienst durch inoffi-
zielle Mitarbeiter und legte Akten unter
dem Codewort „Reporter“ über ihn an.
Von dieser Beschattung, der Post- und
Telefonkontrolle, ahnte Gerig zwar et-
was, doch erst die nach dem Untergang
der DDR zugänglichen Dokumente be-
wiesen das ganze Ausmaß der Bespitze-
lung.
In seinem Buch „Die Stasi nannte mich
Reporter“ beschreibt Gerig, wie er einst
selbst als Spitzel angeworben wurde und
wie er dem entkam, seine Flucht aus der
DDR und die Befreiung seiner Tochter aus
den Fängen der Stasi. Natürlich nicht oh-
ne eine Spur Schadenfreude. 
Die Busfahrt zur Lesung kostet fünf Euro.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bis
spätestens zum 25. September unter:
03904 / 479333.

„Die Stasi nannte  mich Reporter“ – 
Literaturthemenfahrt „Grenzenlos“

Belletristik-Autor Wladimir Kaminer besticht durch seine witzigen,
lebendigen Ausführungen seiner Erfahrungen und Erlebnisse.

Entwurf zur Gestaltung der Telefonzelle.



RRiicchhttlliinniiee  zzuurr  GGeewwäähhrruunngg  vvoonn  FFrreeiittiisscchheenn  aann  ddeenn  SScchhuulleenn  iinn  TTrrääggeerrsscchhaafftt  
ddeerr  SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn

1. Gesetzliche Grundlage: § 72 a Schulgesetz des Landes Sachsen - Anhalt

„Die Schulträger sollen im Benehmen mit dem Schülerrat und dem Schulelternrat schultäglich eine warme 
Vollwertmahlzeit für alle Schülerinnen und Schüler vorsehen. Dabei soll ein sozial angemessener Preis gewähr-
leistet werden.
In besonderen Fällen sind Freitische zur Verfügung zu stellen.“ 

2. Auslegung

Der Begriff „besondere Fälle“ ist auszulegen.
Besondere Fälle sind nicht zwangsläufig SGB II – und SGB XII – Empfänger ( Hartz IV – Empfänger, Sozialhilfe-
empfänger, Wohngeldempfänger ), da in den Regelsätzen ein Ernährungsanteil für das Mittagessen enthalten
ist. Jedoch können auch SGB II- und SGB XII – Empfänger sich in einer besonderen sozialen Notlage befinden
und damit Freitische erhalten.
Diese könnten z.B. Verschuldung, Langzeiterkrankung, besondere Folgen von Schadensereignissen, Sterbefälle
oder andere weitere besondere Belastungen sein.

3. Zielstellung

Ziel ist eine schnelle, unbürokratische und diskrete Umsetzung der o.g. Vorschrift.

4. Voraussetzung

Freitische werden nur für Kinder gewährt, die ihren Hauptwohnsitz in Haldensleben haben.

5. Verfahren

• Die Information über die Richtlinie erfolgt über den Schulelternrat, über Aushang in den städtischen Schulen 
und insbesondere über die Klassenleiter in den Klassenelternversammlungen.

• Der Antrag ist schriftlich, formlos an den / die Klassenlehrer / in einzureichen.
• Der / Die Klassenlehrer / in gibt unter Hinzuziehung des / der Schulleiters / - in eine Stellungnahme ab.
• Die Stadtverwaltung Haldensleben entscheidet über die Gewährung / Ablehnung der Anträge.
• Die Gewährung kann bis zum Ende des Schulhalbjahres erfolgen ( sollte die besondere soziale Notlage 

darüber hinaus anhalten, kann ein erneuter Antrag durch den Erziehungsberechtigten gestellt werden ).
• Stellt der Klassenlehrer / in eine mögliche soziale Notlage fest, führt er ein Gespräch mit den Erziehungsbe-

rechtigten und berät und unterstützt die Erziehungsberechtigten bei der Antragstellung.
• Besondere Problemfälle werden unter Einbeziehung der Stadtverwaltung Haldensleben erörtert.
• Die Schule meldet dem Essenanbieter die Freitische. Die Rechnungslegung erfolgt an die Stadt Haldensleben.
• Antragsunterlagen, Gewährungen / Ablehnungen sonstiger Schriftverkehr ist 2 Jahre in der Schule unter 

Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen aufzubewahren.

Ein Rechtsanspruch besteht nicht.
Eine Barauszahlung des Gegenwertes dieser Sachleistung ist nicht möglich.

Die Richtlinie tritt am Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Haldensleben, den 11.09.2009

E i c h l e r
Bürgermeister
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg

IInnkkrraaffttttrreetteenn  ddeess  vvoorrhhaabbeennbbeezzooggeenneenn  BBeebbaauuuunnggssppllaanneess  „„EErrwweeiitteerruunngg  FFaa..  MMaasscchhiinneennbbaauu  EEbbeell““,,  HHaallddeennsslleebbeenn

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in öffentlicher Sitzung am 10.09.2009 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan
„Erweiterung Fa. Maschinenbau Ebel“, Haldensleben gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 G. v. 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) und des § 6 der
Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) als Satzung beschlossen (Satzungsbeschluss-Nr. 19-3.(V)/2009).

Der Planbereich ist in dem beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. 

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich Begründung in der Fassung vom Mai 2009. Der vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan „Erweiterung Fa. Maschinenbau Ebel“, Haldensleben, tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl.
§ 10 Abs. 3 BauGB). Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung und der Zusammenfassenden Erklärung beim
Stadtbauamt Haldensleben, Markt 21-22, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 BauGB
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird verwiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB die Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorganges nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Stadt Haldensleben geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründet,
ist darzulegen.

Ein Normenkontrollantrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen diesen Bebauungsplan ist unzulässig,
wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen dieser öffentlichen Auslegung
nicht oder nicht rechtzeitig eltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Haldensleben, den 11.09.2009

E i c h l e r

7
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg

IInnkkrraaffttttrreetteenn  ddeerr  22..  vveerreeiinnffaacchhtteenn  ÄÄnnddeerruunngg  ddeess  BBeebbaauuuunnggssppllaanneess  WWoohhnnaannllaaggee  „„HHoollzzwweegg““,,  HHaallddeennsslleebbeenn

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in öffentlicher Sitzung am 10.09.2009 die 2. vereinfachte Änderung
des Bebauungsplanes Wohnanlage „Holzweg“, Haldensleben gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 G. v. 31.07.2009
(BGBl. I S. 2585) und des § 6 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) als Satzung beschlos-
sen (Satzungsbeschluss-Nr. 29-3.(V)/2009).

Der Planbereich ist in dem beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. 

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich Begründung in der Fassung vom August 2009.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Wohnanlage „Holzweg“, Haldensleben, tritt mit dieser Bekanntmachung
in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). Die 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes kann einschließlich ihrer
Begründung beim Stadtbauamt Haldensleben, Markt 21-22, während der üblichen Dienststunden eingesehen
werden. Jedermann kann die 2. Änderung des Bebauungsplanes einsehen und über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsan-
sprüche, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird verwiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB die Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb
von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Haldensleben geltend gemacht
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründet, ist darzulegen.

Ein Normenkontrollantrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen diesen Bebauungsplan ist
unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen dieser
öffentlichen Auslegung nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Haldensleben, den 11.09.2009

E i c h l e r
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg

BBeesscchhlluussss  ((BBeesscchhlluussss--NNrr..  3366--33..((VV))//22000099))  zzuurr  EEiinnlleeiittuunngg  ddeess  1133..  ÄÄnnddeerruunnggssvveerrffaahhrreennss  ddeess  wwiirrkkssaammeenn  FFllääcchheenn--
nnuuttzzuunnggssppllaanneess  ((FFNNPP))  ddeerr  SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn
uunndd  zzuurr  ffrrüühhzzeeiittiiggeenn  BBeetteeiilliigguunngg  ddeerr  ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiitt  ggeemmääßß  §§  33  AAbbss..  11  BBaauuGGBB

Einleitung einer 13. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Stadt Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10.09.2009 die Einleitung einer 
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Haldensleben beschlossen (Beschluss-Nr. 36-3.(V)/2009). 

Die 13. Flächennutzungsplanänderung beinhaltet eine veränderte Nutzungsdarstellung südlich des Ortsteiles
Satuelle. Der Flächennutzungsplan stellt für die Flächen des bisher landwirtschaftlich genutzten Geländes eine
Landwirtschaftsfläche, entlang der Kreisstraße eine Grünlandfläche als „naturnahe Eingrünung“ dar.

Um nunmehr die Fläche einer anderweitigen Nutzung zuführen zu können, ist eine Änderung des Flächennut-
zungsplanes erforderlich. Städteplanerisches Ziel ist es, eine Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung 
„Biogas“ zu entwickeln, um somit die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Planung einer Biogasanlage
zu schaffen. 
Mit der Durchführung des 13. Änderungsverfahrens sollen die geplanten Nutzungen im Flächennutzungsplan
dargestellt werden.

FNP-Ausschnitt mit Darstellung des Änderungsbereiches der 13. Änderung

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der
Planung und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten. Ihr ist Gelegenheit zur Äußerung
und Erörterung zu geben.

Der Bürgermeister lädt deshalb zu einer Bürgerversammlung aamm  2288..0099..22000099  uumm  1199::0000  UUhhrr  iimm  SSaaaall  ddeerr  GGaasstt--
ssttäättttee  FFuuhhrrmmaannnn,,  HHaauuppttssttrraaßßee  3355  iinn  3399334455  SSaattuueellllee ein.

Planungsunterlagen können ab dem 21.09.2009 im Bauamt, Abteilung Stadtplanung (R 204) während der
Dienststunden montags von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, dienstags von 08:00 bis 12:00 Uhr
und 13:00 bis 17:00 Uhr eingesehen werden.

Zusätzliche Anregungen zu dieser Planung können auch noch nach der Bürgerversammlung bis zum 02.10.2008
um 12:00 Uhr bei o.g. Stelle vorgebracht werden.

Haldensleben, den 11.09.2009

E i c h l e r

Amtliches
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg

BBeesscchhlluussss  ((BBeesscchhlluussss--NNrr..  3344--33..((VV))//22000099))  zzuurr  EEiinnlleeiittuunngg  eeiinneess  AAuuffsstteelllluunnggssvveerrffaahhrreennss  eeiinneess  vvoorrhhaabbeennbbeezzooggeenneenn  BBeebbaauuuunnggss--
ppllaanneess  „„BBiiooggaassaannllaaggee  SSaattuueellllee““  uunndd  zzuurr  ffrrüühhzzeeiittiiggeenn  BBeetteeiilliigguunngg  ddeerr  ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiitt  ggeemmääßß  §§  33  AAbbss..  11  BBaauuggeesseettzzbbuucchh  ((BBaauuGGBB))

Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat am 10.09.2009 in öffentlicher Sitzung gemäß § 2 BauGB beschlossen, einen vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Biogasanlage Satuelle“ aufzustellen. 

Der Geltungsbereich ergibt sich aus der angeführten Anlage.

Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan wird beabsichtigt, auf dem bisher landwirtschaftlich genutzten Gelände süd-
lich des Ortsteils Satuelle der Stadt Haldensleben eine Anlage zur Erzeugung von Biogas zur Einspeisung in das öffentliche
Netz auf der Basis von nachwachsenden Rohstoffen zu errichten. Da die Privilegierungsvoraussetzungen für eine Anlage
i.S.d. § 35 Abs. 1 Nr. 6 BauGB nicht erfüllt sind, besteht gemäß § 1 Abs. 3 Satz 1 BauGB zur Aufstellung eines Bebauungspla-
nes ein Planungserfordernis, um die städteplanerische Entwicklung zu ordnen. 
Der Bebauungsplan bildet die Grundlage für das sich anschließende Anlagengenehmigungsverfahren.
Da der Bebauungsplan nicht aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden kann, ist seine Änderung im Parallelverfahren
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB durchzuführen.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und
die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten. Ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben.

Der Bürgermeister lädt deshalb zu einer Bürgerversammlung aamm  2288..0099..22000099  uumm  1199::0000  UUhhrr  iimm  SSaaaall  ddeerr  GGaassttssttäättttee  FFuuhhrr--
mmaannnn,,  HHaauuppttssttrraaßßee  3355  iinn  3399334455  SSaattuueellllee ein.

Planungsunterlagen können ab dem 21.09.2009 im Bauamt, Abteilung Stadtplanung (R 204) während der Dienststunden
montags von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, dienstags von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr ein-
gesehen werden.

Zusätzliche Anregungen zu dieser Planung können auch noch nach der Bürgerversammlung bis zum 02.10.2008 um 12:00
Uhr bei o.g. Stelle vorgebracht werden.

Haldensleben, den 11.09.2009

E i c h l e r
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22..  SSaattzzuunngg

zzuurr  ÄÄnnddeerruunngg  ddeerr  SSaattzzuunngg  üübbeerr  ddiiee  EErrhheebbuunngg  vvoonn  BBeeiittrrääggeenn  nnaacchh  ddeenn  §§§§  22  uunndd  66  KKAAGG--LLSSAA
ddeerr  SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn

Auf Grund der §§ 4, 6 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 14. Februar 2008 (GVBl. LSA 2008 S. 40) in Verbindung mit § 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezem-
ber 2008 (GVBl. LSA S. 452) sowie der Straßenausbaubeitragssatzung der Stadt Haldensleben vom 06. September 2007 in der zur Zeit gel-
tenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Haldensleben in seiner öffentlichen Sitzung vom 10. September 2009 folgende Satzung über die
Erhebung von Beiträgen nach §§ 2 und 6 KAG-LSA für die straßenbaulichen Maßnahmen beschlossen:

AArrttiikkeell  II

DDeerr  §§  77  AAbbss..  44  ZZiiffffeerr  11  wwiirrdd  wwiiee  ffoollggtt  vveerräännddeerrtt::

(4) Der sich aus Abs. 2 in Verbindung mit Abs. 3 ergebene Nutzungsfaktor wird vervielfacht mit

1. 1,25, wenn das Grundstück innerhalb eines tatsächlich bestehenden (§ 34 BauGB) oder durch Bebauungsplan ausgewiesenen 
Wohngebietes (§ 3, § 4 und § 4 a BauNVO); Dorfgebietes (§ 5 BauNVO) oder Mischgebietes (§ 6 BauNVO) oder ohne ausdrückliche 
gebietsfestsetzung innerhalb eines Bebauungsplangebietes gewerblich oder in einer der gewerblichen Nutzung ähnlichen Weise 
(z. B. Verwaltungs-, Schul-, Post- und Bahnhofsgebäude, Praxen für freie Berufe) genutzt wird;

DDeerr  §§  88  AAbbss..  11  ZZiiffffeerr  22  BBuucchhssttaabbee  dd))  wwiirrdd  wwiiee  ffoollggtt  vveerräännddeerrtt::

(1) Für die Flächen nach § 6 Abs. 4 gelten als Nutzungsfaktoren bei Grundstücken, die

2. im Außenbereich (§ 35 BauGB) liegen oder wegen entsprechender Festsetzungen in einem Bebauungsplan nur in anderer Weise nutzbar
sind (z. B. landwirtschaftliche Nutzung), wenn 

d) sie gewerblich genutzt und bebaut sind, für eine Teilfläche die sich rechnerisch  aus der Grundfläche der Baulichkeiten geteilt durch die
Grundflächenzahl 0,2 ergibt, 1,25, für die Restfläche gilt lit. a);

DDeerr  §§  88  AAbbss..  11  ZZiiffffeerr  22  BBuucchhssttaabbee  ee))  UUnntteerrbbuucchhssttaabbee  aaaa))  wwiirrdd  wwiiee  ffoollggtt  vveerräännddeerrtt::

(1) Für die Flächen nach § 6 Abs. 4 gelten als Nutzungsfaktoren bei Grundstücken, die

2. im Außenbereich (§ 35 BauGB) liegen oder wegen entsprechender Festsetzungen in einem Bebauungsplan nur in anderer Weise nutzbar
sind (z. B. landwirtschaftliche Nutzung), wenn 

e) sie ganz oder teilweise im Geltungsbereich einer Satzung nach § 35 Abs. 6 BauGB liegen, für die von der Satzung erfasste Teilfläche

aa) mit Baulichkeiten, die kleinen Handwerks- oder Gewerbebetrieben dienen 1,25, mit Zuschlägen von je 0,312 für das zweite und jedes
weitere tatsächlich vorhandene Vollgeschoss;

AArrttiikkeell  IIII

IInnkkrraaffttttrreetteenn

Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen tritt rückwirkend zum 20. Dezember 2007 in
Kraft.

Haldensleben, den 11.09.2009

E i c h l e r
Bürgermeister

BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggssaannoorrddnnuunngg

Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach den §§ 2 und 6 KAG-LSA
der Stadt Haldensleben wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-An-
halt gemäß § 6 Abs. 4 GO LSA gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 

bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Haldensleben, den 14.09.09

E i c h l e r
Bürgermeister
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33..  SSaattzzuunngg

zzuurr  ÄÄnnddeerruunngg  ddeerr  SSaattzzuunngg  üübbeerr  ddiiee  EErrhheebbuunngg  vvoonn  EErrsscchhlliieeßßuunnggssbbeeiittrrääggeenn
iinn  ddeerr  SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn

Auf Grund des § 132 des Baugesetzbuches in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986) in Verbindung mit § 6 der Gemeindeordnung
für das Land Sachsen-Anhalt vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14. Februar 2008 (GVBl. LSA S. 40) hat der Stadtrat der Stadt Haldensleben in seiner Sitzung am 10. September
2009 folgende 3. Satzung zur Änderung der Erschließungsbeitragssatzung beschlossen:

AArrttiikkeell  II

Die Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der Stadt Haldensleben in der zur Zeit geltenden
Fassung wird wie folgt geändert:

§§  99  AAbbss..  44  ZZiiffffeerr  11

(4) Der sich aus Abs. 2 in Verbindung mit Abs. 3 ergebene Nutzungsfaktor wird vervielfacht mit

1. 1,25, wenn das Grundstück innerhalb eines tatsächlich bestehenden (§ 34 BauGB) oder durch Bebauungsplan
ausgewiesenen Wohngebietes (§ 3, § 4 und § 4 a BauNVO), Dorfgebietes (§ 5 BauNVO) oder Mischgebietes (§6
BauNVO) oder ohne ausdrückliche Gebietsfestsetzung innerhalb eines Bebauungsplangebietes gewerblich oder
in einer der gewerblichen Nutzung ähnlichen Weise (z. B. Verwaltungs-, Schul-, Post- und Bahnhofsgebäude,
Praxen für freie Berufe) genutzt wird;

AArrttiikkeell  IIII

IInnkkrraaffttttrreetteenn

Die 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der Stadt Haldens-
leben tritt rückwirkend zum 11. Februar 2008 in Kraft.

Haldensleben, den 11.09.2009

E i c h l e r
Bürgermeister

BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggssaannoorrddnnuunngg

Die 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen  in der Stadt Haldens-
leben  wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung
für das Land Sachsen-Anhalt gemäß § 6 Abs. 4 GO LSA gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-

vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Haldensleben, den 14.09.2009

E i c h l e r
Bürgermeister
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Aktuelles

AA  uu  ss  ss  cc  hh  rr  ee  ii  bb  uu  nn  gg

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück Neuenhofer Straße in Haldensleben zum Verkauf an.

Kaufgegenstand sind die Flurstücke 1500 und 1501 der Flur 9 in der Gemarkung Haldensleben mit einer Ge-
samtgröße von 598 m². Das Grundstück ist unbebaut.

Das Grundstück eignet sich zur Bebauung mit einem Einfamilienhaus oder Doppelhaus.

Der Wert des Grundstückes beträgt 20.930,00 €.

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bei der Stadt Haldensleben,
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter Grundstuecke@Stadt-Haldensle-
ben.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-138.

AA  uu  ss  ss  cc  hh  rr  ee  ii  bb  uu  nn  gg

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück An der Bever 1 zum Verkauf an.

Kaufgegenstand ist das Flurstück 28/10 der Flur 34 in der Gemarkung Haldensleben in Größe von 317 m². 

Der Kaufpreis beträgt 7.925,00 €

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bei der Stadt Haldensleben, Grundstücksabteilung, Markt 20-22,
39340 Haldensleben oder per Mail unter Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-138.



BBeeii  lleebbeennssbbeeddrroohhlliicchheenn  NNoottffäälllleenn,,  HHaavvaarriieenn  uunndd  BBrräännddeenn  RReettttuunnggsssstteellllee  ddeess  KKrreeiisseess,,  NNoottrruuff  111122,,  TTeell..  0033990044//4422331155  ooddeerr  4422332211

Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum, Kiefholzstr. 27
Mo/Di/Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi/Fr: 14.00 - 22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag: 09.00–13.00 Uhr und 15.00–22.00 Uhr
Telefon: 03904 / 47 43 93

KKiinnddeerräärrzzttee
18. – 20.09.
FFrr..  DDrr..  HHoollttoorrffff, Medicenter, Gerikestr.4, Tel.03904/41011
23. und 25. – 27.09.
KKiinnddeerraarrzzttpprraaxxiiss,, Waldring 104, Tel. 03904/42654
30.09. und 02. – 04.10.
FFrr..  DDrr..  HHoollttoorrffff,, Medicenter, Gerikestr.4, Tel.03904/41011
05. – 11.10.
KKiinnddeerraarrzzttpprraaxxiiss,, Waldring 104, Tel. 03904/42654
12. – 20.10.
PPrraaxxiiss  MMeeddiicceenntteerr,, Gerikestr. 4, Tel. 2292 oder 41011

TTiieerräärrzzttee
18. – 24.09.
DDVVMM  LLooddddeerrss,, Süplingen, Tel. 039053/272
DDrr..  NNiicckkoollll,, Burgstall, FU 0172/3208715
FFTTAA..  HHeeiilliiggttaagg,, Siestedt, FU 0173/6127486
25.09. – 01.10.
DDrr..  KKrriieegg,, Nordgermersleben, Tel. 039062/203
TTÄÄ..  EEnnggeellbbrreecchhtt,, Rogätz, FU 0170/4347139
FFTTAA..  TThhuurrmmaannnn,, Bregenstedt, FU: 0171/7720959
02. – 08.10.
FFTTAA..  DDrr..  RRiicchhtteerr,, Schackensleben, FU: 0171/7584570
DDVVMM  HHeeiillmmaannnn,, Mahlwinkel, Tel. 03935/926000
DDrr..  KKaattrriinn  FFüürrsstt,, Angern, Tel. 039363/97652
FFTTAA..  NNüürrnnbbeerrgg,, Erxleben, FU: 0170/1621772
09. – 15.10.
DDVVMM  HHeerrrr,, Calvörde, FU: 0171/6836436
FFTTAA..  BBaallkkoo,, Meitzendorf, FU: 0172/3983328
DDrr..  PPoohhll,, Haldensleben, FU 0179/9065142
16. – 22.10.
TTAA..  EEddlleerr,, Alleringersleben, FU. 0172/3903368
TTÄÄ..  KKüünnnneemmaannnn,, Haldensleben, FU 0171/4811543
DDVVMM  DDüüsseeddaauu,, Lindhorst, Tel. 039207/80205

Tierheim: 039058/3012

AAppootthheekkeenn
18., 24., 30.09., 07., 13., 19.10.
BBäärreenn--AAppootthheekkee,, Amselweg 13, Tel. 03904/46065
19., 25.09., 01., 08., 14., 20.10.
HHaaggeenn--AAppootthheekkee,,  Hagenstraße 56, Tel. 03904/48530
20., 26.09., 02., 09., 15., 21.10.
RRaattss--AAppootthheekkee,, Markt 5, Tel. 03904/45092
21., 27.09., 04., 10., 16.10
RRoollaanndd--AAppootthheekkee,, Gerikestraße 4, Tel. 03904/71520
22., 28.09., 03., 05., 11., 17.10.
SSoonnnneenn--AAppootthheekkee,, Waldring 64a, Tel. 03904/45561
23., 29.09., 06., 12., 18.10.
AAppootthheekkee--AAlltthhaallddeennsslleebbeenn,, Neuhaldensleber Str. 46, 
Tel. 03904/66080

Weitere Bereitschaftsdienste
SSttaaddttwweerrkkee  HHaallddeennsslleebbeenn  GGmmbbHH,, Tel. 03904/4773
AAbbwwaasssseerrvveerrbbaannddeess  ""UUnntteerree  OOhhrree"",, Tel. 03904/66806 
SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn (außerhalb der Arbeitszeit), Tel. 0171/7646040
RRuuffbbeerreeiittsscchhaafftt  ddeerr  WWOOBBAAUU  uunndd  WWBBGG  ""RRoollaanndd""  HHaallddeennsslleebbeenn

HHeeiizzuunngg//SSaanniittäärr:: Tel.: 0700 96 228 726
EElleekkttrroo:: Tel.: 0700 96 228 353
RRoohhrrvveerrssttooppffuunnggeenn  aauußßeerrhhaallbb  ddeerr  WWoohhnnuunngg  uunndd  WWaasssseerreeiinn--
bbrruucchh  iimm  KKeelllleerr:: Tel.: 0170 53 94 506

aktuelle Veranstaltungstipps
VVeerraannssttaallttuunnggeenn  iinn  HHuunnddiissbbuurrgg
27. September, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Kletterpfad „Eichhörnchenwelt“ im Haus des Waldes
03. Oktober, 11.00–18.00Uhr und 
04. Oktober., 10.00– 18.00 Uhr
OObbssttttaaggee  aauuff  SScchhlloossss  HHuunnddiissbbuurrgg – Buntes Markttreiben 
04. Oktober, 18.00 Uhr 
Konzert mit Keltischer Harfe und Gesang mit Hilary O´Neill –
Lieder. Legenden und Geschichten aus Irland im Eichsfelder Saal
13. Oktober, 19.00 Uhr 
Heimatkundlicher Stammtisch im Schlosscafé

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  iinn  ddeerr  KKuullttuurrFFaabbrriikk
18. September und 25. September, 19.00 Uhr
Turmtheater Haldensleben–Premiere „Das politisch korrekte
Schneewittchen“ Lustspiel; Eintritt: 1 €
20. September, 17.00 Uhr
„„VVoonn  BBaarroocckk  bbiiss  PPiiaazzoollllaa““ – Jewgenia Salimgareeva, Klavier
Andrej Sandalov, Balalaika stellen sich Ihnen in einer virtuellen
Kammermusik vor. Eintritt: 5 € 
22. September, 19.00 Uhr
„„HHööhheeppuunnkkttee  iinn  ddeerr  ffüünnffttaauusseennddjjäähhrriiggeenn  GGeesscchhiicchhttee  ddeerr
AAssttrroonnoommiiee““ Ein Dia-Vortrag von Ulrich Uffrecht, Buxtehude.
Eintritt: 3 €; Schüler/Studenten frei
24. September, 19.00 Uhr
„„RRoosseenneerriinnnneerruunnggeenn““– Diavortrag mit der Rosenfotografin
und Autorin Christine Meile und dem Autor Udo Karl.
26. September, 14.00 Uhr
„„DDIIEE  GGEEDDAANNKKEENN  SSIINNDD  FFRREEII““ 14. Jugendmusikfest Sachsen-An-
halt. Eintritt: 3 €
27. September, 10.00 Uhr
MMeeddiizziinniisscchheerr  SSoonnnnttaagg.. Dr. Hobrack spricht über: Herzrhyth-
musstörungen und den Einsatz eines Herzschrittmachers.
29. September , 19.00 Uhr
„„KKüünnssttlliicchhee  AAuuffzzuucchhtt  vvoonn  DDiisskkuussffiisscchheenn““ Öffentlicher Dia-Vortrag
29. September, 09.00 Uhr  -     K I N O T H E K    
„„PPaauullaass  GGeehheeiimmnniiss““ Paula ist am Boden zerstört, ihr Rucksack
ist plötzlich weg und mit ihm ihr Tagebuch, in dem sie alle ih-
re Geheimnisse notiert hatte. Was nun? 11.00 und 19.00 Uhr
„„DDeerr  CClluubb  ddeerr  ttootteenn  DDiicchhtteerr““ - Eintritt: 3 €
07. Oktober, 19.00 Uhr
„„RRuunnddhheerruumm  –– ddiiee  GGeesscchhiicchhttee  eeiinneerr  WWeellttrreeiissee““  
In einer Dia-Show zeigt Meixner, den Radfahrer zwischen den
Welten. Eintritt: 10 €
08. Oktober, 19.00 Uhr
„„FFeerrnnee  uunndd  NNäähhee““ Aus meinem Journalistenleben.
Klaus Bednarz ist einer der bekanntesten deutschen Journali-
sten und zieht jetzt Bilanz aus drei Jahrzehnten journalisti-
scher Arbeit. 
Veranstalter: Bücherkabinett Ursula Fricke, Eintritt: 12 €
10. Oktober, 10.30 Uhr
Treffpunkt: Ölmühle, Park Althaldensleben 
„„AAuuggeennssppaazziieerrggaanngg““ ein Parkspaziergang zur Entspannung der
Augen mit Elke Westphal.
12. Oktober, 10.00 Uhr
Wanderung von Turm zu Turm. Spiel, Spaß, Sport und Pick-
nick im Grünen für ausgeschlafene Ferienkinder.
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13. Oktober, 10.00 Uhr
„„DDrreehh--ZZeehh--WWeehh  --  ddiiee  WWoorrttffäännggeerriinn““ Geschichten von A und O
– ein Sprachspiel für Kinder ab 6 Jahren mit der Schauspielerin
Sabine Kolbe. Anmeldung wird erbeten.
14. Oktober, 10.00 Uhr
„„MMäärrcchheennrreeiisseenn  dduurrcchh  EEuurrooppaa““ mit Sabine Kolbe. Ein zauber-
haft-literarisches Sprachabenteuer.
15. Oktober, 10.00 Uhr
„„VVoomm  KKlleecckkss  zzuumm  BBiilldd““  ein farbenfroher Ferienspaß für Kin-
der, die gern malen. Gruppen bitte anmelden.
16. Oktober, 10.00 Uhr
„„MMäärrcchheenn  aauuss  ddeemm  KKaarrttoonn““ Mitmachquiz für pfiffige Ferien-
kinder mit Anne Günther. Gruppen bitte anmelden.

IInnnneennssttaaddtt
10. – 11. Oktober Marktspectaculum
MMaarrkktt  ddeerr  FFooggeellvvrreeiieenn  mmiitt  KKuunnsstt,,  HHaannddwweerrkk  uunndd  aalllleerrlleeii  WWaarreenn..
Beste Kurzweil mit Gauklern, Spielleuten und Musikanten.
Neu zu bestaunen ist das Templerlager mit Schwertkampf und
historischem Gelage. Auch für die Kinder wird reichlich Pro-
gramm geboten, von Spiel, Spaß bis hin zum Ritterreitturnier.
Und Höhepunkt am Sonntag, ist das Rolandreiten in dem die
Rolandorte im Turnier gegeneinander antreten.

MMuusseeuumm
29. September, 17.00 Uhr

OOhhrreellaannddhhaallllee
11. Oktober, 16.00 Uhr 
„„DDiiee  KKöönniiggsskklläännggee  ddeerr  VVoollkkssmmuussiikk““ mit den Jungen Original
Oberkrainern sowie Michael Klostermann und seinen Musi-
kanten.

AAlltthhaallddeennsslleebbeenn
03. Oktober, 11.00 Uhr
Konzert zum Tag der Deutschen Einheit im Goethesaal in der
Alten Fabrik.
03. Oktober, 10.00–15.00 Uhr 
KKiinnddeerrffeesstt,, ab 15.00 Uhr Erwachsenenprogramm in der Ju-
gendmühle Althaldensleben
12. – 17. Oktober
Ferienprogramm in der Jugendmühle Althaldensleben mit Aus-
flügen, Sport, Kreativangeboten u.v.m.

SSüüpplliinnggeerr  BBeerrgg
13. Oktober, 14.30 Uhr
DDrraacchheenn--  uunndd  HHeerrbbssttffeesstt  bbeeii  KKiiddss  &&  CCoo..

Ausstellungen
„„MMaaggddeebbuurrggeerr  SSttrraaßßee  –– eeiinnsstt  uunndd  jjeettzztt““ ArchitekTÜR HisTORi-
sches – Türen und Tore in der Stadt Haldensleben im Kreis-
und Stadtarchiv, Haldensleben Bülstringer Str. 30
„„JJaahhrreessaauusssstteelllluunngg  ddeerr  KKüünnssttlleerr  GGiillddee  HHaallddeennsslleebbeenn““
05.09. in der KulturFabrik 
„„DDiiee  GGrraaffiikkssaammmmlluunngg  vvoonn  FFrriieeddrriicchh  LLoooocckk““ im Museum 
ab 29. September 2009 (17.00 Uhr Eröffnung)

DDaauueerraauusssstteelllluunnggeenn

iimm  MMuusseeuumm::  „„DDiiee  BBrrüüddeerr  GGrriimmmm  uunndd  iihhrree  FFaammiilliiee””,,  
„Städtische und ländliche Wohnkultur der Biedermeierzeit”,
„Werkstätten und außergewöhnliche Handwerke der Bieder-
meierzeit”, 
„„GGeesscchhiicchhttee  ddeerr  SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn““ und „Ur- und Frühge-
schichte der Stadt Haldensleben”. „Die Fabrikanten- und
Künstlerfamilie Uffrecht“. 

SScchhuullmmuusseeuumm  HHuunnddiissbbuurrgg Besichtigung nach Voranmeldung
Tel. 03904/42831.
AAuusssstteelllluunngg  ddeess  MMaaggddeebbuurrggeerr  BBiillddhhaauueerrss  HHeeiinnrriicchh  AAppeell und
der Gemäldesammlung des Kunstsammlers Friedrich Loock im
Schloss Hundisburg, 1.März bis 30. November sonntags von
14.00–17.00 Uhr, außerhalb der Öffnungszeiten auf Anmel-
dung: Tel. 03904/44265
AAuusssstteelllluunngg  zzuurr  SSttaaddttggeesscchhiicchhttee  HHaallddeennsslleebbeenn im Bülstringer
Torturm. Besichtigung: Sa/So. 14.00-16.00 Uhr oder nach
Voranmeldung Tel. 03904/40586).
DDookkuummeennttaattiioonn  zzuurr  GGeesscchhiicchhttee  ddeerr  ZZiieeggeelleeii in der Ausstel-
lungsscheune im Technischen Denkmal Ziegelei Hundisburg.
Tel. 03904/42835.
WWaallddeerrlleebbnniissaauusssstteelllluunngg  uunndd    66..000000  JJaahhrree  WWaalldd--,,  FFoorrsstt––  uunndd
JJaaggddggeesscchhiicchhttee im Haus des Waldes, Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr,
So. 14.00–17.00 Uhr
GGaalleerriiee  „„ddaass  EEiinnhhoorrnn““,,  BBiirrttee  FFaaßßeelltt--KKnnooppff, Bülstringer Str. 10/12,
Tel. 03904/710740, Di – Fr 10.00 – 15.30 Uhr
HHiissttoorriisscchheess  DDeennkkmmaall  ZZiieeggeelleeii  HHuunnddiissbbuurrgg, Ausstellung „Hi-
storische Mundstücke“.

Kirche
Ev. Pfarramt M. Luther Haldensleben
Dieskaustraße 16, Tel. 03904/44104
Fest-GD zum Erntedankfest: 04.10., 11.00 Uhr
Predigt-GD: 18.10., 11.00 Uhr
Weitere Termine waren uns nicht bekannt. Termine für Ge-
sprächskreise bitte direkt mit Pfarrer Land vereinbaren. Tel:
03904/40519 oder per E-Mail an: pfarrer.land@t-online.de
Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9, Tel. 03904/40519
Pf. Hilbert Burgstraße 5, Tel. 03904/40891
Gemeindebüro, Gärhof 7, Tel. 03904/725761
Öffnungszeiten: Di., Do. 10.00–12.30 Uhr u. Do. 14.00–16.00 Uhr
Gottesdienste in der Marienkirche: sonntags, 9.30 Uhr
Fest-GD zum Erntedankfest: 04.10., 09.30 Uhr
Montagsgebet: 05., 12., 19.10., 18.00 Uhr
SStt..  MMaarriieenn  aamm  BBeerrgg::
PredigtGD: 12., 26.09., 10.10., 16.30 Uhr
Allianz-GD: 18.10.,15.30 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19.00 Uhr
GGäärrhhooff  77
Laudate: sonntags, 20.00 Uhr
Frauenhilfe: 06., 20.10., 14.30 Uhr
Mütterkreis: 15.10., 19.30 Uhr
Chor: mittwochs, 20.00 Uhr
Konfirmanden: donnerstags, 16.30 Uhr
Christliche Suchtgruppe: donnerstags, 19.30 Uhr
Katholischer Gemeindeverbund Aller - Ohre  
St. Christophorus, Haldensleben, Kirchgang 1
Gottedienste:
Haldensleben, St. Johannes Baptist, Kirchgang 1

So.: 9.00 Uhr, Mi. 9.30 Uhr (Josefinum), Do: 9.00 Uhr
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26, 

So.: 10.30 Uhr, Di.: 9 Uhr, Do., 18 Uhr, Fr.: 8.30 Uhr
Kontakt:
Gemeindeverbundsleiter: Pf. M. Sternal, Kirchgang 1
Tel. 03904/44108, Fax. 03904/499674
E-Mail. haldensleben.johannes-baptist@bistum-magdeburg.de
Gemeindereferent Thomas Dammann, Gerikestr. 18, 
Tel. 03904/725199
Besuch der Patienten in den Krankenhäusern nach telefoni-
scher Absprache.
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Ohreland, Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/462301
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Gottesdienst: sonntags, 17.00 Uhr
Hauskreis: montags, 19.30 Uhr
Teenager: 25.09.,17.00 Uhr
Posaunenübungsstunde: mittwochs, 18.30 Uhr, 
Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, Hafenstraße 10, 
Tel. 03904/64208, E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst: sonntags, 10.00 Uhr
Jugendstunde: samstags, 18.00 Uhr, 
Bibelgespräch: 22.09., 06.10., 19.30 Uhr

Adressen und Infos
Haldensleben Information
Hagenstraße 21 am Postplatz 
Tel.: 03904/40411, E-Mail: info@haldensleben.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 09.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
sowie April bis September Sa: 09.30–12.30 Uhr
Die Stadtinformation bietet unter anderem Souvenirs, Fach-
bücher, Broschüren, Stadtpläne, Eintrittskarten an, 
sowie die Serviceleistungen der Volksstimme: Abonnenten,
Anzeigenannahme Tickets, Shopverkauf.
Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
Mo./Di.: 09.00-12.00 Uhr; Di./Do.: 14.00-18.00 Uhr
Mi.: n. V. in Wolmirstedt
Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Do./Fr.: 09.00–12.00 Uhr; Di.: 14.00–18.00 Uhr
Do.: 16.30–17.30 Uhr; sowie n. V.
Nächster Termin „Angehöriger Suchtkranker“ findet am 
14. Oktober um 15.00 Uhr statt.
Erziehungs- u. Familienberatungsstelle des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/41468
Mo./Di.: 08.00–18.00 Uhr; Mi./Do.: 08.00–15.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 Uhr; sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20, Tel. 039201/32854
Do.: 13.30–15.00 Uhr
Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle der AWO 
Schützenstraße 48, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/65809
Mo.: 13.00-16.00 Uhr; Di.: 08.00-10.00 und 13.00-18.00 Uhr
Do.: 08.00-11.00 und 13.00-18.00 Uhr mit Terminen 
sowie Mi./Fr.: n. V.
Mobile Frauenberatungsstelle ESCAPE – Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt, Tel: 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 0175/2763313
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, Gerikestr. 104, (Landratsamt)
1. Donnerstag im Monat, 14.00-16.00 Uhr
KulturFabrik
Gerikestraße 3a, Alsteinklub, Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de Bibliothek, 
Tel. 03904/49530, E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Alsteinklub: 
Mo./Mi./Fr.: 13.00–16.00 Uhr; Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr; 
Sa.: 10.00 - 12.00 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek:
Mo./Fr.: 13.00–16.00 Uhr; Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr; 
Sa.: 10.00–12.00 Uhr
KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg, Telefon 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de

Öffnungszeiten Schlossladen:
Di. – Fr.: 11.00-16.00 Uhr; Sa. u. So.: 11.00-18.00 Uhr
Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hundisburg, Telefon:
03904/668757, E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di. – Fr.: 09.00 - 15.00 Uhr; 
So.: 14.00 - 17.00 Uhr
Schatzsuche, Kindergeburtstag, Erlebnisrallye, Exkursionen
oder Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach rechtzeitiger
Anmeldung!
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, ermäßigt 1 Euro
ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 39343 Hundisburg, Telefon
03904/668757
Mo. – Do: 8.00-12.00 Uhr, Gruppen vorher anmelden!
Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben, Telefon 03904/2710, 
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Öffnungszeiten: Di.–Fr.: 09–12 u. 14–17 Uhr; 
So.: 10-12 u. 14–17 Uhr
Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a- 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich mit:
Gerd Machlitt: Tel: 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel: 03904/473 1260, oder 0173/9115777
Homepage: www.feuerwehrverein-haldensleben.de"
www.feuerwehrverein-haldensleben.de
Gesundheits- und Behinderten-Sportverein Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, Tel.:
03904/65210, E-Mail: info@gbs-hdl.de
Der GBS bietet an:
Rehabilitationssport, Gesundheitskurse nach § 20 SGB V von
den Krankenkassen anerkannt, Kinder/Jugendsport, Wandern,
weitere Angebote: Muskelaufbau an den Geräten, Stressab-
bau/Entspannung, Kraftsport, Fitness, Aerobic, Freizeitsport
für Chronisch Kranke und Behinderte
Anmeldungen für Kurse und nähere Informationen:
Geschäftsstelle des GBS.
Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, Tel.:
03904/6685177, E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo. – Fr.: 08.00 – 17.00 Uhr; sowie n V.
Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 45540
Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Öffnungszeiten: Di.: 09-18 Uhr
Do.: 09-16 Uhr, Fr.: 09-11 Uhr
CLUBHAUS FLORISSIMA 
„Flora“ e.V. Förderverein für seelisch kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, Tel.: 03904/65204,
werktags von 11.30 bis 16.30 Uhr 
Mo.: Sport/Spielenachmittag
Di.: Wochenveranstaltungen; Mi.: Ausflüge
Do.: alltagspraktische Angebote;
Fr.: Schwimmen
Elterninitiative Begegnungsstätte für Jugendliche e.V.
„Kids&CO“, Waldring 113f, Telefon 03904/64538
Mail: Kiko-Hdl@t-online.de
Mo. – Do.: 14.00–20.00 Uhr; 
Fr.: 14.00–24.00 Uhr
Sa.: 16.00–24.00 Uhr; in den Ferien ab 12 Uhr
Im Angebot sind: Dartspiel, Tischtennis, Billardspiel, Kreatives
Gestalten, Gesellschaftsspiele u.a.
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Vor der Teufelsküche 21
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HALDENSLEBEN

Das neue Logo bemerkt?
Der modern gestalteter “Reitende Roland” ziert
unser zukünftiges Erscheinungsbild. Er steht für
die Verlässlichkeit unserer Genossenschaft bei
stetig wachsenden Anforderungen an den 
Wohnungsmarkt.
Wir stellen uns dieser Herausforderung zum 
Wohl unserer Mitglieder und zeigen das mit 
unserm neuen Logo.
  
 



Ab sofort alle Häuser mit
3fachverglasung (K-Wert 0,7)

und Solaranlage für
Warmwasseraufbereitung

• Neubau von Einfamilienhäusern

• Immobilienverkauf

• Baubetreuung

• Verkauf Baugrundstücke

• Vermietung von Wohnungen

• Hausverwaltung

• Hausmeisterservice

ab 98.000 Euro

LEISTUNGSANGEBOT

z.B. 122 qm Wfl z.B. 91 qm Wfl z.B. 129 qm Wfl

mehr Service

Unser Girokonto:

mehr Konto

mehr Leistung

DHH Bungalows EFH

Grundstücke ab 408 qm !

Aktuelles Angebot!

Bungalow 113 qm
4 Zi, Küche, Bad,

HWR, GWC,

nur 104.500 Euro

Rohde & Partner GbR
Baubetreuung Finanzierung Immobilien

Hagenstr. 33 in 39340 Haldensleben Tel.: (0 39 04) 4 00 11

www.rohde-und-partner.com

Wir bauen für Sie

Massive Bauweise
zu fairen Preisen und

freier Planung

Rohde & Partner Ihr Partner rund um die ImmobilieGbR -

z.B. 122 qm Wfl z.B 91 qm Wfl z.B. 113 qm Wfl

Baugebiet Haldensleben”Schützenstraße”
Grundstücke können ab sofort reserviert werden!!!
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